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Ich will dich rühmen, Herr, denn du hast mich 
aus der Tiefe gezogen und lässt meine Feinde
nicht über mich triumphieren (Psalm 30,2).

Nicaragua – das sandinistische Regime unter 
dem Diktator Daniel Ortega - seit 2006 an der 
Macht - geht besonders gegen die große ka-
tholische Kirche des Landes vor. Regimekriti-
sche Priester werden streng überwacht und be-
hindert (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir dafür, dass sich die Christen 
vom Regime nicht mundtot machen lassen.
Mexico – vor allem die Christen im Norden 
des Landes leben in einem extrem gefährli-
chen Umfeld. Besonders viele kriminelle Banden
erpressen Schutzgeld von Gemeindeleitern, um 
ihre kriminellen Aktivitäten ungestört ausführen 
zu können (Quelle: OPEN DOORS).

Fürbitte: Beten wir, dass die Christen endlich 
von den Sicherheitsorganen geschützt werden.
Beten wir um Weisheit für die Gemeindeleiter.
Ukraine – das Vertrauen der Ukrainer in ihre 
Kirchen ist gesunken. 70 % sind orthodox, 
11% katholisch, 1,5 % evangelisch – Baptis-
ten mit 125.000 Mitgliedern in 2.400 Gemein-
den sind die größte evangelische Gruppie-
rung laut Umfrage des Forschungsinstitut 
„Razumkov-Zentrum“. 61% der Befragten sag-
ten, dass sie der Kirche eher vertrauen – im Fe-
bruar waren es noch rund 70 % (Quelle: IDEA + 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass das Vertrauen 
jetzt in den Kriegszeiten nicht noch weiter sinkt.
Indien – der katholische Erzbischof von Kar-
natakas Hauptstadt Bangalore, Peter Macha-
do, begrüßte die Abschaffung des Konversi-
onsverbotes (Religionswechsels) und dankte 
dafür der Regierung dieses Bundesstaates. 
Der Erzbischof teilte jedoch gleichzeitig mit, dass 
sich die Angriffe fanatischer Hindus auf die dorti-
gen Christen erhöht habe (Quelle: religon.orf.at + 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass die Angriffe auf die
Christen im Bundesstaat Karnataka baldmög-
lichst aufhören.
Pakistan – viele Christen sind unschuldig im 
Gefängnis, weil ihnen Beleidigung des Islam 
vorgeworfen wird – wobei dies alles fälschliche 
Anschuldigungen sind (Quelle: IDEA).

Fürbitte: Beten wir für einen fairen Prozess, in 
dem ihre Unschuld bewiesen wird und sie bald-
möglichst freikommen.
China – Pastor Qin Sifeng von der Pekinger 
„Leuchterkirche“ (die nicht zur von der Regie-
rung kontrollierten „Drei-Selbst-Kirche“ ge-
hört)  wurde zu fünf Jahren Gefängnis verur-
teilt. Derzeit kommt es in China häufig vor, dass 

Christen wegen „illegaler Geschäfte“ verurteilt 
werden, weil sie z.B. wie bei Pastor Qin Sifeng, 
einige Gesangbücher ohne Genehmigung 
gedruckt haben, obwohl sie nur innerhalb ihrer 
Kirche verwendet wurden. Die Pekinger 
„Leuchterkirche“ ist eine erfolgreiche Hauskirche 
mit nationaler Ausstrahlung (Quelle: IIRF/D + AKREF).

Fürbitte: Beten wir für das Durchhalten von Pas-
tor Qin Sifeng solange er im Gefängnis ist. Hilf, 
dass er durch internationale Interventionen bald-
möglichst freikommt.
Nordkorea – zehntausende Christen sind in 
entlegenen Arbeitslagern gefangen, wo sie mit
Zwangsarbeit und Folter zu Tode gequält werden
(Quelle: OPFEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir für sie um Kraft und Durch-
haltevermögen und darum, dass sie Gottes Trost 
und Gegenwart in ihrer großen Not erfahren.
Bhutan – im ganzen Land wird erwartet, dass 
alle Bürger dem Buddhismus folgen. Konver-
titen, die zum Christentum übertreten, können
einer harten Behandlung durch ihre Familie 
und der örtlichen Gemeinschaft ausgesetzt 
sein, um sie unter starken Druck zu setzen. 
Keine einzige Kirche ist staatlich anerkannt. Das 
bedeutet, dass alle Christen, die einen Gottes-
dienst abhalten, illegal gottesdienstlich tätig sind 
(Quelle: Bridgeway Publications + AKREF).
Fürbitte: Beten wir für alle Christen Bhutans, 
dass die dem Druck standhalten und im Glauben 
stark bleiben.
Uganda – als die Christen im west-ugandi-
schen Kakumiro am 20. Juni zum Nacht-Ge-
bet versammelt waren, wurden ein Lehrer ge-
tötet und weitere Personen schwer verletzt. 
Etliche Schulen im Grenzgebiet sind aus Angst 
vor weiteren Anschlägen fast leer geblieben (Quel-
le: VATICAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir um Schutz für die Christen.
Demokratische Republik Kongo – die Terror-
gruppe „Allied Democratic“ (ADF) verübte am
18. Juni in Kasindi einen Anschlag auf die 
Christen mit acht Toten und zwölf schwer 
Verletzten. In den letzten vier Wochen sind in 
der Region Kasindi 26 Christen durch die ADF 
ums Leben gekommen (Quelle: ICC + AKREF).

Fürbitte: Beten wir für die trauernden Angehöri-
gen und dass die Sicherheitsbehörden endlich 
die bedrohten Christen schützen können.
Nigeria – nachdem in anderen südlichen und 
südöstlichen Bundesstaaten in den letzten 
zwei Monaten drei Priester entführt worden 
sind, wurde am 7. Juni Pfarrer Charles Igechi 
auf dem Rückweg zu seiner Gemeinde er-
schossen. Pfarrer Igechi war erst am 13.8.2022 
zum Priester geweiht worden (Quelle: Fides+AKREF).

Fürbitte: Beten für ein Ende der Entführungen 
und um Trost für die Trauernden.
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